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Auf unseren Landstrassen
CS. 3etter

Zatüstatüstata'.
SDer ffietortub tft ba.

Zat& tatä tatti\
Unb fetjon ift er oor bei.

tomber Commun tft en
SBenn hunberttaufenb armen Scufelti Sod) je|t, ba einen ^olfctjcrotfien 5Kir fdjeint ein btjjcfjcn mteè bie <Sad)c:

harter unb Sob befdjteben roar, bie itugcl felber bingefirccfr, man glaubt nidjt redjt an baê ©efdjrct;
nie fal) man eine Sränc träufeln ba baben biefe faubern Sbriftcn 3br <3djmcr$gcbcul tft SBUtff ttnb 3)îadje,
bei unfrer ^ommuniftcnfrJjar. plöfjlid) itjr 9Jcitgefübl entbeeft. baê £>crj ift ftctjer nidjt babei.

O rote rcrädjtlictj finb bic Biebern SKag gellen nodj fo laut audj ibre
im ©dt;meticrfcrjtlb ein fdjroaricr glccf G'ntrüftung unb roaê man fo beißt

ibr SSatcrlanb redjt ju ernicbern, pfui Seufel ob bem gcbcrticre,
baè ijt ibr faumoerbcbltcr 3roecf baê fictj baê eigne 9îefî ocr fdjtnu^t. setUj

3

unseren I^anàstrassen
Zcllcr

Tatü-tatü-tata!
Der Beloklub ist da.

Tatu-tatü'-tatei!
Und schon ist er vorbei.

Schweizer Kommunisten
Wenn hunderttausend armeu Teufeln Doch jetzt, da einen Bolschewismen Mir scheint cin bißchen mies dic Sache.-

Marter und Tod beschieden war, die Kugel selber hingestreckt, man glaubt nicht recht an das Gcschrci;
nie sah man cine Träne träufeln da habcn diese saubern Christen Ibr Schmcrzgchcul ist Bluff und Machc,
bei unsrer Kommunistcnschar. plötzlich ihr Mitgefühl cntdcckt. das Hcrz ist sicher nicht dabci.

O wie verächtlich sind dic Bicdcrn Mag gcllcn noch so laut auch ihre
im Schweizcrschild à schwarzer Flcck Entrüstung und was man so heißt

ihr Vaterland recht zu ernicdern, pfui Teufel ob dcm Fcdcrticre,
das ist ihr kaumverhchltcr Zweck. das sich das eignc Ncst vcr schmutzt, àz
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